
 

 
 
 

 

 

 

 

MISEREOR-Fastenbier: Nachhaltiger Genuss für den guten Zweck 
 

Ab Aschermittwoch ist das alkoholfreie Bier von Neumarkter   
Lammsbräu bei teilnehmenden Bioläden und gut sortierten   
Getränkefachmärkten erhältlich 

Auch wenn der offizielle Fastenbier-Anstich dieses Jahr leider ausfallen   
muss, gibt es während der Fastenzeit wieder das beliebte MISEREOR-  
Fastenbier im Biohandel zu kaufen. Die Bio-Brauerei Neumarkter   
Lammsbräu hat dieses alkoholfreie Bier für MISEREOR gebraut und spendet   
je verkaufter Kiste einen Euro zugunsten von MISEREOR-Projekten. Es ist bis   
zum Ende der Fastenzeit erhältlich. 

Mit dem Fastenbier greifen das katholische Werk für   
Entwicklungszusammenarbeit MISEREOR und der Bio-Pionier Neumarkter   
Lammsbräu eine alte bayerische Tradition auf. Gemeinsam bieten sie eine   
alkoholfreie Alternative zum ansonsten hochprozentigen Starkbier an. In   
Klöstern hat Fasten eine lange Tradition. Flüssige Nahrung war in der   
Fastenzeit erlaubt, weshalb findige Mönche auf die Idee kamen, dünnes Bier   
nahrhafter zu machen. Die Rezepte für das „flüssige Brot“ reichen bis ins   
frühe Mittelalter zurück, es hat bis zu 11 Vol.-%. Das MISEREOR-Fastenbier   
ist die bislang einzig bekannte alkoholfreie Variante des Fastenzeit-Biers.   
Das Bier ist ideal für alle, die in der Fastenzeit ganz auf Alkohol verzichten   
wollen.  

Seit 2018 unterstützt das Familienunternehmen Neumarkter Lammsbräu die MISEREOR 
Fastenaktion mit der zeitgemäßen Interpretation des Fastenbiers. Seit Jahrzehnten gilt   
für die Familienbrauerei aus der Oberpfalz der Grundsatz, immer im Einklang mit der Schöpfung 
das bestmögliche Produkt auf absolut nachhaltige Art und Weise herzustellen. Dazu gehört das 
Vertrauen auf traditionelle Braukunst ebenso wie der ausschließliche Einsatz hochwertigster 
Brau-Rohstoffe aus dem ökologischen Landbau: ganze Aromahopfen-Dolden und in der 
hauseigenen Mälzerei erzeugtes Malz aus Bio-Getreide. 


